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A. Diktat 15 Punkte 

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 

 

B. Setzen Sie das Nomen in der richtigen Form ein. 5 Punkte 

Bsp. Ich bin der Ansicht meines (Kollege) -> Kollegen 

 

1. Nennen Sie uns einige (Datum)  ................................................ , die in Frage kommen.  

2. Der Preis der (Hemd)  ................................................  ist uns zu hoch.  

3. Sie verfolgen die Entwicklung der (Mietzins)  .................................................... . 

4. Überall liegen wieder die Spielzeuge der (Kind)  ...................................................  herum. 

5. Hast du den (Diamant)  ....................................................  gefunden.  

  



 

 

C. Setzen Sie die entsprechenden Verbformen ein. 15 Punkte 

 Beachten Sie das Beispiel! 

Grundform 

(Infinitiv)  

Gegenwart 

(Präsens) 

Vorgegenwart 

(Perfekt) 

Vergangenheit  

(Präteritum) 

melden sie melden  sie haben gemeldet sie meldeten  

schreiben ich  ich  Ich  

abfahren ihr  ihr  ihr  

lachen wir  Wir  wir  

empfehlen er  er  er  

halten du  du  du  

 

 

D. Setzen Sie die richtigen Wörter ein. Beachten Sie das Beispiel!  5 Punkte 

Bsp. Kinder sind abhängig ...............................  den Eltern. 

 Kinder sind abhängig ……..von….… den Eltern. 

1. Er ist eifersüchtig  .....................................  meine Freundin.  

2. Wir haben uns  ..........................  Beitritt entschlossen.  

3. Du wirst mich hoffentlich  .........................  den Verlauf des Gesprächs unterrichten.  

4. Ich verwende viel Zeit  ..........................  das Training.  

5. Will man  ......................  Beruf Erfolg haben, muss man den Kundenkontakt mögen.  

 

 

E. Schreiben Sie die angefangene Geschichte in drei aussagekräftigen 

Sätzen weiter. 

Wie jeden Sonntagvormittag nimmt Kevin die Leine vom Haken, pfeift kurz und wartet, bis 

sein Schäferhund Rex mit dem Schwanz wedelnd erscheint. Kevin öffnet die Haustür und 

beide freuen sich auf den gemeinsamen Spaziergang.  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  

 .............................................................................................................................................................................................  
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1) Use of English 

Exercise 1: Put the words in the right order: 6 

Example: job/learning/for/English/I/my/am →  I am learning English for my job. 

1) often/tennis/she/in/the/plays/summer. 

 ....................................................................................................................................................................................  

2) mother/is/prepare/the/my/sandwiches/to/going. 

 ....................................................................................................................................................................................  

3) this/what/like/do/to/would/weekend/you? 

 ....................................................................................................................................................................................  

4) phoned/o’clock/me/the/John/six/in/at/morning. 

 ....................................................................................................................................................................................  

5) enjoy/I/music/don’t/to/classical/listening. 

 ....................................................................................................................................................................................  

6) Spain/is/tomorrow/to/going/drive/to/he. 

 ....................................................................................................................................................................................  

 

Exercise 2: Write the correct questions to the following answers: 6 

Example: I come from France →  Where do you come from? 

1) They live in Toronto. 

 ....................................................................................................................................................................................  

2) He is 26. 

 ....................................................................................................................................................................................  

3) No, we haven’t got any cheese. 

 ....................................................................................................................................................................................  

4) They stayed there for two months. 

 ....................................................................................................................................................................................  

5) Julia comes from Australia. 

 ....................................................................................................................................................................................  

6) I am going to move to London. 

 ....................................................................................................................................................................................   



 

 

Exercise 3: Underline the correct word in each sentence: 6 

Example: Tony gave we/us/our a lift home. 

 

1) Tine and Mike say that we can borrow theirs/they/them.  

2) Could you pass me that/those/these paper?  

3) Is it your turn, or is it my/mine/me?  

4) Paula wants to help she/her/hers.  

5) The bottle? Can you give him/it/she to me?  

6) Tom and I want to read the newspaper. Could you pass it to our/us/we, please?  

 

 

Exercise 4: Underline the one word in each group that is different. 5 

Example: rose tulip potato rocus (It is a vegetable and not a flower) 

 

1) language translator dictionary art 

2) mobile phone fax photography e-mail message 

3) make-up soap toothpaste towel 

4) untidy messy dirty clean 

5) speak talk print tell 

6) butcher’s greengrocer’s chemist’s baker’s 

7) posters magazines books newspapers 

8) town village train city 

9) cherry bread pear apricot 

10) blouse shirt trousers rucksack 

  



 

 

2) Reading 14 

 

Read the article about George Weekes. 

For questions 1-7, mark A, B or C on your answer sheet. 

 

GEORGE WEEKES 

 
 

George Weekes writes 

poems and books of all 

age groups, and 

sometimes reads his 

work on television. 

 

‘My parents moved to 

Manchester from Jamaica 

just before I was born, but 

east London has been my 

home for many years 

now. Tourists never come 

here. This part of the city 

has problems, but there 

are also many good 

things about it. 

People of many 

nationalities live in this 

area, so there are shops 

with Jamaican bread, 

African vegetables, 

Chinese species and lots 

 

 
 

of other interesting things 

The shop my wife likes best 

is one that sells beautiful 

Indian dresses. The local 

bookshop is much more 

friendly than a big store and 

I’m always happy to talk to 

the customers about my 

books! 

I’m 36 now but I don’t 

really like 36-year-olds! 

Once people become 30 

they think about money 

too much and say that 

modern music is too 

noisy! Almost all my 

friends here are under 17. 

I love their language and 

their music. They give me 

ideas for my writing. 

Sometimes I go for a 

run along the river. There 

are flowers and animals 

and even some cows 

there, so it’s like being in 

the country. I live and 

work in a city but inside I 

am still a country person.’ 

 

 

 

Example:  

0 George Weekes is 
 

 

 A a writer   

 B an actor   

 C a teacher 0 A 

   

  



 

 

1 George was born in   

 A Jamaica.   

 B London.   

 C Manchester. 1  

 

2 What does George say about his part of London?   

 A Tourists should go there.   

 B Life there isn’t always easy.   

 C It’s in the city centre. 2  

 

3 His wife’s favourite shop sells   

 A clothes.   

 B food.   

 C books. 3  

 

4 George likes the bookshop because   

 A the books are cheap.   

 B he can meet his readers there.   

 C it has so many books. 4  

 

5 George says that people over 30   

 A have too much money.   

 B are often unhappy.   

 C don’t like loud music. 5  

 

6 Most of George ‘s friends   

 A are younger than he is.   

 B read all his books.   

 C are good at languages. 6  

 

7 George goes running   

 A near some water.   

 B in the country.   

 C on a farm. 7  
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Schreiben Sie die Zahlen in Worten: 10 

2   

5   

12   

13   

15   

17   

24   

41   

60   

101   

 

 

Les verbes 15 

Complétez! (Konjugieren Sie die –er Verben im Präsens) 

 visiter commencer manger être avoir 

je      

nous      

ils      

 

Setzen Sie das Verb in die richtige Person! 10 

Bonjour! Je (être)  ________________________  la langue française. 

Vous me (connaître)  ______________________________________  déjà un peu. 

La langue allemande et moi, nous (être)  _____________________________________  cousines. 

Ensemble, nous (parler)  _________________________ politique, littérature, affaires et musique! 

Nous (aimer)  ____________________________  communiquer ensemble, et quand nous 

(voyager)  ________________________________ , notre garde-robe (être)  ________________ très chic. 

On (être)  _____________________  souvent à la télévision sur ARTE. 

A propos, je (avoir)  ______________________  rendez-vous avec vous aujourd’hui. 

Ce (être)  _________________________________  super!  



 

 

Ergänzen Sie die fehlenden Artikel l’, la, le, les. 10 

Thierry Christine  

Vous êtes  ______  auteur du livre? Non, je suis  ________  illustrateur.  

Vous aimez  ________  voyages ? Ah oui, beaucoup! 

Et pourquoi voyagez-vous? Pour connaître  ___________  gens. 

Vous connaissez  _______  Belgique ? Oui. 

Vous aimez  ________  cuisine belge? Eh bien, j’adore  _________  chocolat belge. 

Et  ______  musique ? En musique j’aime  _________  chansons de Jacques Brel et  _______  opéra. 

 

 

Setzen Sie das passende Wort in die Lücken! (Keine Wiederholungen) 8 

a)  _________________________  Madame, comment  ____________________________ -vous? 

Je vais  _________________ , merci.  

b) Bonjour, vous  __________________  Madame Duroc, n’est-ce pas? 

Oui, je suis Hélène Duroc. 

c) Pardon, la place est  _________________ ? 

Oui, bien sûr! 

d) Vous partez  _________________________ ? 

Oui, j’ai  ______________________________  avec une amie. 

Bonne  _______________________________ , madame. 

 

  



 

 

Donnez une réponse valable (Geben Sie eine passende Antwort mit einem vollständigen Satz!) 8 

1. Où est-ce que vous habitez? 

2. Pourquoi est-ce que vous voyagez? 

3. Tu viens d’où? 

4. Comment tu t’appelles? 

5. Quel apprentissage est-ce que vous faites? 

6. Où est-ce que tu travailles? 

7. Quel est votre hobby? 

8. Vous aimez la choucroute? 

 

1.  _______________________________________________________________________________________________  

2.  _______________________________________________________________________________________________  

3.  _______________________________________________________________________________________________  

4.  _______________________________________________________________________________________________  

5.  _______________________________________________________________________________________________  

6.  _______________________________________________________________________________________________  

7.  _______________________________________________________________________________________________  

8.  _______________________________________________________________________________________________  

 

Stellen Sie sich in vier Sätzen vor! 4 

 ___________________________________________________________________________________________________  

 ___________________________________________________________________________________________________  

 ___________________________________________________________________________________________________  

 ___________________________________________________________________________________________________  

 ___________________________________________________________________________________________________  
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1. Herr Meier füllt einen Vorrat von 400 Liter Essig in Flaschen ab. 

a) Wie viele Flaschen zu 3.5 dl können abgefüllt werden? 

b) Wie viele dl bleiben übrig? 

 

 

 

 

 

 

 

2 Punkte 

2. Ein Heuvorrat reicht für 7 Kühe 42 Tage. Wie viele ganze Tage reicht der Vorrat, 

wenn der Bauer noch zwei Kühe dazu kauft? 

 

 

 

 

 

 

 

2 Punkte 

3. Ein Skianzug kostet zum Normalpreis Fr. 485.-. Am Saisonende wird der Preis 

um 40 % gesenkt. Wie viel kostet der Anzug jetzt? 

 

 

 

 

 

 

2 Punkte 



 

 

4. Ein Personenauto verbraucht laut Prospekt für 200 km Fahrt durchschnittlich 

14.7 Liter Benzin. Wie viele Kilometer fährt man mit einer Tankfüllung von 53 

Litern? 

 

 

 

 

 

 

 

 

2 Punkte 

5. Maria hat im Fach Englisch in den ersten vier Proben folgende Noten erzielt: 

4,1; 4,3; 4,0 und 4,6. 

a) Berechnen Sie den Durchschnitt dieser vier Noten. 

 

 

 

 

 

 

b) Welche Note muss sie in der fünften Probe erzielen, damit sie den exakten 

Durchschnitt von 4,5 erreicht? 
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